
Anwendungsbezogener Vergleich 

verschiedener 3D-Metalldruckverfahren

Ergebnisse des Projekts 
ComPrintMetal3D 

01.10.2020 – 31.12.2022

Im Projekt ComPrintMetal3D wurden kleine und mittelständische Unternehmen 
�G�H�U�� �*�U�R�¡�U�H�J�L�R�Q�� �G�L�H�� �0�¸�J�O�L�F�K�N�H�L�W�H�Q�� �G�H�U�� �D�G�G�L�W�L�Y�H�Q�� �)�H�U�W�L�J�X�Q�J���� �V�S�H�]�L�H�O�O�� �G�H�V�� �4���O�D�P�H�Q�W���� �X�Q�G��
pulverbasierten Metalldrucks, aufgezeigt.

Es wurden grundlegende Materialeigenschaften untersucht und mit der Optimierung 
von fünf Bauteilen der Unternehmenspartnern die Vorteile der additiven Fertigung 
demonstriert. Abschließend wurde ein an dem Bedarf der KMUs ausgerichteter Leitfaden 
entwickelt, der einen Überblick der bestehenden Technologien bietet. Die Projektergebnisse 
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Budget (voraussichtlich)

Gesamtbudget: 
1.498.451,78 € 

59,75 % 
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(895.382,21  €)
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